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Kurzbeschreibung 

Bücher treiben Revolutionen an, formen Gesellschaften und gestalten Kultur. Doch 
wie das Büchern gelingt, ist eine verschlungene Geschichte. Die Vorlesung geht 
systematisch der Frage nach, wie Bücher Gesellschaften strukturieren und 
Gesellschaften Bücher formen. Sie tut dies, indem sie psychologischen, 
sozialwissenschaftlichen und historischen Phänomenen und Befunden über diesen 
Zusammenhang von Buch und Gesellschaft nachgeht. Der Schwerpunkt der 
Vorlesung liegt dabei auf unserer gegenwärtigen Gesellschaft und den 
Zusammenhängen zwischen Sozialstruktur, Lebensstil und Buch. Was liest wer in 
unserer Gesellschaft, wer liest nicht und warum nicht, wer liest sehr viel und welche 
Musik und welche Kunst wird neben den Büchern hochgeschätzt? Die Vorlesung gibt 
eine Übersicht über die jüngsten Entwicklungen in der Welt der Bücher und nimmt 
dabei Manga ebenso in den Blick wie New Adult, KI oder auch das wissenschaftliche 
Zeitschriftenwesen. 
 

Ziele 

Aufgabe der Vorlesung ist die Vermittlung des systematischen wie historischen Zusammenhang 
von Buch und Wissen. Die Vorlesung erörtert grundlegende Fragen nach dem Verhältnis von 
dem, was eine Gesellschaft weiß zu ihren jeweiligen Wissensmedien. Die Studierenden lernen 
diesen Zusammenhang zu verstehen und gewinnen ein auch beruflich nützliches Wissen, wie sie 
mit Büchern zum Wissen der Welt beitragen können. 

 

 



 
Programm 
 

Datum Thema 

16.04.2024 Früher war mehr Kultur. Zur Kultur unserer Gegenwart und ihrer 
Beschreibung 

23.04.2024 Die Logik der Öffentlichkeiten, die Konvergenz der Gesellschaft und die 
Bewirtschaftung ihrer Ränder  

30.04.2024 Erlebnisgesellschaft 2.0: Bestseller, Buchclubs oder Das Lob des Lifestyles  

07.05.2024 Die Verbürgerlichung und Ästhetisierung der Gesellschaft 

14.05.2025 Weint um Eure Bücher! Die neue Lust am Lesen 

21.05.2024 Lyrik zählt und zahlt. Instapoetry, Bookstagram und andere Trends 

28.05.2024 Romance, Romantasy, Young Adult - Infantilisierung des Schreibens? 

04.06.2024 Wer spricht von Bildung, wenn alles Fankultur ist. Über den Glitzer um das 
Buch 

11.06.2024 Big Fiction und das stille Sterben des Literaturbetriebs 

18.06.2024 Funktionen der Sozialen Medien und das Fehlen des Kulturjournalismus 

25.06.2024 Alles Midcult?  
Vom Ende des Bedeutungsschweren und dem Aufstieg des Popindustriellen 

02.07.2024 Die Singularitäten der ästhetischen Erfahrung und die freiflottierende 
Subjektivität 

09.07.2024 Alles außer Hardrock. Die Grenzen kultureller Offenheit 

16.07.2024 Die Republik der Bücher. Zur Hyperpolitik des Kulturellen 
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